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Liebe Freundinnen und Freunde des Betriebssports,  
 

die Europäischen Betriebssportspiele in Aalborg in Dänemark kommen näher. Vor 

wenigen Tagen haben wir die aktuellen Zahlen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhal-
ten. Insgesamt werden 148 BSG´en oder Gruppen mit insgesamt 1.554 Teilnehmern aus 

nahezu allen Regionen Deutschlands nach Dänemark reisen. Wir werden aktuell berichten. 
 

Nordtreffen der norddeutschen Betriebssportverbände am 12. Mai in Hamburg 

( Bericht von Ulrich Lengwenat – Hahnemann ) 
 

Am 12. Mai trafen sich die Vorsitzenden und Geschäftsführer der Betriebssportverbände 

von Berlin-Brandenburg, Bremen, Hamburg, Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und 

Schleswig-Holstein zu ihrem zweiten Nordtreffen. Verschiedene Punkte standen dabei auf 
der Tagesordnung: Mitgliederentwicklung und Mitgliedergewinnung, was einher geht mit 

den Themen Öffentlichkeitsarbeit und Außendarstellung. Vor dem Hintergrund rückläufiger 

Mitgliederzahlen müssen alle Verbände sparen. Hier ist ein Austausch gefragt und das 
Ausnutzen so genannter Synergieeffekte in vielen Bereichen. So kauften z.B. erstmals die 

Verbände aus Hamburg und Bremen gemeinsam Tennisbälle ein. Einsparpotenziale werden 

aber erst über eine Kosten-Nutzen-Analyse deutlich, einige Verbände arbeiten daran. Die 

Mitgliedergewinnung muss vor allem in den Firmen vorangebracht werden. Der Betriebs-
sport sollte sich als sozialer Dienstleister offensiv in den Betrieben darstellen. Zum Thema 

Öffentlichkeitsarbeit erhoffen sich die Verbände auch Unterstützung vom Dachverband 

DBSV. Eigene Veranstaltungen wie die Deutschen Betriebssportmeisterschaften sollten 
noch mehr in den Mittelpunkt gestellt und versucht werden, eine stärkere Präsenz in den 

Medien zu erreichen. Da einmalige Sportveranstaltungen als Event eher gefragt sind als der 

regelmäßige Rundenbetrieb, überlegt man, ob nicht in einigen Sparten „Norddeutsche 
Betriebssportmeisterschaften“ ins Leben gerufen werden. Kegeln auf Bohle ist hier ein 

gutes Beispiel, weil nur im Norden Deutschlands auf Bohle gekegelt wird, während im 

Süden oder Westen eher Asphalt (Classic) oder Schere als Belag üblich ist. Die oben disku-

tierten Themen konnten aus Zeitgründen jeweils nur angerissen werden. Auf dem nächsten 
Treffen im Oktober dieses Jahres in Eschede sollen die Themen Mitgliederentwicklung und 

Werbung intensiver behandelt werden. 
 

Hauptausschuss des Westdeutschen Betriebssportverbandes  
 

Ebenfalls am 12. Mai wurde in Bielefeld im Beisein des DBSV - Präsidenten der Hauptaus-
schuss des Westdeutschen Betriebssportverbands unter Leitung von WBSV-Präsident Dierk 

Medenwald durchgeführt. Neben dem für Tagungen dieser Art erforderlichen Arbeits-

programm mit Berichterstattung, Aussprachen, Kassen- und Haushaltsberichten etc. stellte 
ein vom Präsidium des WBSV beauftragter externe Berater erste Erkenntnisse zu Möglich-

keiten einer Strukturreform im WBSV vor. Dieses interessante Thema wird den größten 

Verband innerhalb des DBSV sicherlich noch einige Zeit lang beschäftigen.    
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